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Kommission zu Fragen der Migration und Teilhabe 

(13. - öffentliche - Sitzung am 7. Juli 2020 

Beratungsthemen: 

1. „Auswirkungen der Corona-Regelungen auf Geflüchtete und Migranten“ 

Beratung und Beschlussfassung über Erörterungsgegenstände (§ 2 Abs. 3 der 

besonderen GO i. V. m. § 18 b Abs. 1 GO LT) 

 

Die Kommission nahm eine Unterrichtung durch die Landesregierung entgegen und 

führte darüber eine Aussprache. 

  

2. „Empfehlung zu den Haushaltsplanungen im Bereich Migration für 2020 ff.“ 

Beratung und Beschlussfassung über Erörterungsgegenstände (§ 2 Abs. 3 der be-

sonderen GO i. V. m. § 18 b Abs. 1 GO LT) 

 

Die Kommission nahm eine Unterrichtung durch die Landesregierung entgegen 

und führte darüber eine Aussprache. Sodann stimmte sie der vorliegenden 

Empfehlung einstimmig zu. 

  

3. „NIR-Positionspapier: Verankerung der Migrations- und Integrationsbeiräte in der 

Niedersächsischen Kommunalverfassung“ 

Beratung und Beschlussfassung über Erörterungsgegenstände (§ 2 Abs. 3 der be-

sonderen GO i. V. m. § 18 b Abs. 1 GO LT) 

 

Die Kommission nahm eine Unterrichtung durch die Landesregierung entgegen und 

führte darüber eine Aussprache. Sodann stimmte sie dem Positionspapier - bei 

1 Enthaltung - zu.  

  

4. Verschiedenes 

 

Die Vorsitzende informierte die Mitglieder der Kommission, dass der Ausschuss für 

Inneres und Sport die Landesregierung um Unterrichtung zu dem Antrag der Fraktion 

Bündnis 90/Die Grünen „Infektionsschutz für Geflüchtete gewährleisten - dezentrale 

Unterbringung voranbringen“ in der Drs. 18/6681 gebeten habe. Der Ausschuss habe 

sich zudem für eine Beteiligung der Kommission an der Unterrichtung ausgesprochen. 

Eine entsprechende Einladung zu der Sitzung wird den Kommissionsmitgliedern 

rechtzeitig zugesendet. 

 

Ferner stimmte die Kommission dem Unterrichtungswunsch des 

Kommissionsmitgliedes Herrn Niemeyer über das Thema „Racial Profiling“ zu. Die 

Kommission kam überein, die Landesregierung wieder vorab um eine schriftliche 

Unterrichtung zu bitten. 

 

Abschließend kam die Kommission überein, künftig bis 18:30 Uhr zu tagen. 

 

 


